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Tourenleiter–Bericht 

Gandstöck 2‘315 m.ü.M. 

Datum: 8. Sept. 2015 
Leiter: Hans Iseli 
Wetter: sehr schön 
Teilnehmer: Hans Iseli, Kurt Brühwiler, Edi Hächler, Hermann Keller 

Ablauf der Tour: 

09:00 Nach der Anfahrt aus unserer Region nach Kies (Schwanden) bringt uns die Luftseilbahn 
nach Mettmen zum Stausee Garichti 1‘622m. Das Wetter ist wolkenlos aber sehr kühl. 
Wir überqueren den Staudamm und steigen beim Klettergarten Widerstein vorbei hinauf 
zum kleinen Berglimattsee bei der vorderen Gandfurggele. 

11:00 Nach der Rast an diesem sehr idyllisch gelegenen See mit prächtigem Ausblick steigen 
wir auf dem Südgrat hinauf zum Gandstock Südgipfel 2‘250m, den wir nach ca. 15 Min. 
erreichen. 

11:45 Nach dem Abstieg zurück zur Gandfurggele folgt der Aufstieg zum nördlichen Gipfel auf 
2‘315m. Auch hier geniessen wir die beeindruckende Aussicht auf die umliegenden 
Berge und hinunter ins schöne Glarnerland. 

12:45 Wir beginnen den Abstieg und wandern zuerst nordwärts über Laueli Oberstafel, 
Chrämer, Seebödeli, dann wieder in südlicher Richtung über das Alpgebiet von 
Nüenhütten zurück nach Mettmen. 

15:15 Die Umrundung der Gandstöck ist nun abgeschlossen. Im Garten vom Naturfreundehaus 
mit den schön bemalten ‚Brittli‘ geniessen etwas flüssiges und die köstlichen Glarner 
‚Öpfelbeggeli‘ suur und süess. Wir sind uns einig, es war eine sehr schöne und 
angenehme Bergwanderung im ältesten Wildasyl der Schweiz. 

16:00 Die Luftseilbahn bringt uns zurück nach Kies. Ohne gröbere Verkehrsprobleme erreichen 
wir gegen 18h wieder unserer Region. 

Hans Iseli 


